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1. Über uns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 
Bechtle ist mit über 85 IT-Systemhäusern nah bei den Kunden und zählt mit IT-E-Commerce-
Gesellschaften in 14 Ländern zu den führenden IT-Unternehmen in Eu-ropa. Bechtle verfügt zudem 
über ein weltweites Netzwerk an Partnern, das die Anforderungen global agierender Kunden erfüllt. 
Gegründet 1983, beschäftigt die Bechtle Gruppe mit Hauptsitz in Neckarsulm derzeit über 14.000 
Mitarbeitende. Die mehr als 70.000 Kunden aus Industrie und Handel, dem Public Sector sowie 
dem Finanzmarkt begleiten wir bei ihrer digitalen Transformation und bieten hersteller-übergreifend 
ein lückenloses Angebot rund um IT-Infrastruktur und IT-Betrieb. Bechtle ist im MDAX und im 
TecDAX notiert. 2022 lag der Umsatz bei 6,03 Mrd. €.  

WESENTLICHKEITSGRUNDSATZ 
Mit diesem Bericht dokumentieren wir unsere Nachhaltigkeitsarbeit, die dem 
Wesentlichkeitsgrundsatz folgt. Er enthält alle Informationen, die für das Verständnis der 
Nachhaltigkeitssituation unseres Unternehmens erforderlich sind und die wichtigen wirtschaftlichen, 
ökologischen und gesellschaftlichen Auswirkungen unseres Unternehmens widerspiegeln. (Siehe 
Bechtle Geschäftsbericht 2022, S. 54 ff.) 
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2. Die WIN-Charta 
BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 
Mit der Unterzeichnung der WIN-Charta bekennen wir uns zu unserer ökonomischen, ökologischen 
und sozialen Verantwortung. Zudem identifizieren wir uns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN-CHARTA 
Die folgenden 12 Leitsätze beschreiben unser Nachhaltigkeitsverständnis. 

Menschenrechte, Sozialbelange & Belange von Arbeitnehmenden 
Leitsatz 01 – Menschenrechte und Rechte der Arbeitnehmenden: "Wir achten und schützen Menschenrechte sowie Rechte 
der Arbeitnehmenden, sichern und fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und 
Ausbeutung in all unseren unternehmerischen Prozessen." 

Leitsatz 02 – Wohlbefinden der Mitarbeitenden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen 
unserer Mitarbeitenden." 
Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren 
Interessen." 

Umweltbelange 
Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 
Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken 
Treibhausgas-Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den 
Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz 
schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 
Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten 
Arbeitsplätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die 
Nachhaltigkeit steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 
Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von 
Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 
Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 
Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum 
Handeln und beziehen sowohl unsere Mitarbeitenden als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess 
zur Steigerung der unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 
Ausführliche Informationen zur WIN-Charta und weiteren WIN-Charta Unternehmen finden Sie auf 
https://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft/win-charta/ueber-die-win-charta.  
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3. Checkliste: Unser Nachhaltigkeitsengagement  

WIN-Charta  Unternehmen seit: 2018 

ÜBERSICHT: NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN IM UNTERNEHMEN 

 
Schwerpunktsetzung Qualitative 

Dokumentation 
Quantitative 
Dokumentation 

Leitsatz 01 ☒ ☒ ☒ 
Leitsatz 02 ☒ ☒ � 
Leitsatz 03 � � � 
Leitsatz 04 ☒ � ☒ 
Leitsatz 05 ☒ ☒ ☒ 
Leitsatz 06 �  � ☒ 
Leitsatz 07 ☒ ☒ ☒ 
Leitsatz 08 ☒ � � 
Leitsatz 09 � ☒ � 
Leitsatz 10 ☒ ☒ � 
Leitsatz 11 � ☒ � 
Leitsatz 12 � ☒ � 

NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN VOR ORT 
Unterstütztes WIN-Charta Projekt: UnterstŸtzer von unter anderem: Sportunion Neckarsulm, 
Handball Frauen 1. BL; Experimenta Heilbronn; Stiftungsprofessur Hochschule Heilbronn; CDR 
Summit Karlsruhe; Projekt Buchbar mit der Krautheimer Werkstätten für Menschen mit 
Behinderung. 

Schwerpunktbereich:  

☒   Energie und Klima ☒  Ressourcen �   Bildung fŸr nachhaltige Entwicklung 

☒   MobilitŠt �   Integration  

 

Art der Fšrderung:   

☒  Finanziell ☒  Materiell ☒  Personell 
 

Umfang der Förderung: Angabe nicht mšglich 
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4. Unsere Schwerpunktthemen 

UNSERE SCHWERPUNKTE  
Der Schwerpunkt unserer NachhaltigkeitsaktivitŠten 2022 lag auf der Entwicklung der Bechtle 
Klimaschutzstrategie 2030 und der Implementierung der Bechtle Nachhaltigkeitsstrategie 2030. 
Beide liefern Antworten auf die Frage, was Bechtle bis 2030 unter škonomischen, škologischen und 
sozialen Aspekten erreichen mšchte. Sie sind Ma§stab fŸr verantwortungsvolles Unternehmertum 
der Bechtle Gruppe – zukunftsstark und ganzheitlich. Seit 2011 beschäftigt sich Bechtle 
systematisch mit Nachhaltigkeit. Von Anfang an waren dabei Authentizität und Glaubwürdigkeit 
oberste Maximen. Eine erste Positionierung fand zunächst im Bechtle Nachhaltigkeitskodex 
Ausdruck, der ab 2013 die Leitlinie für eine verantwortungsvolle und zukunftsorientierte 
Unternehmensführung darstellte. Unter dem Eindruck sich stark verändernder Rahmenbedingungen 
– sowohl bei Bechtle wie auch bei den Stakeholdern, in der Politik und Gesellschaft sowie auf 
regulatorischer Seite – entstand zwischen September 2020 und August 2021 die Bechtle 
Nachhaltigkeitsstrategie 2030, die den Nachhaltigkeitskodex ablöst. 
HerzstŸck der Bechtle Nachhaltigkeitsstrategie 2030 sind die vier strategischen Handlungsfelder 
Ethisches Wirtschaften, Umwelt, Menschen sowie Digitale Zukunft, die mit jeweils drei Fokusthemen 
und strategischen Zielen hinterlegt sind. Flankierend dazu entwickelten die involvierten 
Expert:innenteams ein Nachhaltigkeitsprogramm, das Meilensteine definiert und operative 
Ma§nahmen vorsieht. So kšnnen transparent Fortschritte gemessen und bei Bedarf Ma§nahmen 
und Ziele nachjustiert werden. Unter anderem hat sich Bechtle das Ziel gesetzt, bis 2030 in den vom 
Unternehmen beeinflussbaren Bereichen eine CO! -neutrale Bilanz auszuweisen, was durch einen 
Dreiklang aus Vermeiden, Reduzieren und Kompensieren erreicht werden soll. 
Die strategischen Handlungsfelder decken die im ãDrei-SŠulen-Modell einer Nachhaltigen 
Entwicklung“ (Brundtland-Bericht 1987) verankerten ökologischen, ökonomischen und sozialen 
Aspekte ab und stehen dabei unmittelbar in Beziehung zur Geschäftstätigkeit und den für Bechtle 
relevanten Nachhaltigkeitsfaktoren. Dabei blicken wir auch in die vor- und nachgelagerte 
Wertschöpfungskette. Zu jedem Handlungsfeld haben wir anhand einer Analyse die entsprechenden 
Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen – die sogenannten UN Sustainable Development Goals 
oder kurz: SDGs – zugeordnet. Die Handlungsfelder sind nicht hierarchisch geordnet, sondern 
stehen gleichberechtigt nebeneinander, interagieren und ergŠnzen sich. Damit sollen sie 
gemeinsam zu einer nachhaltigen Entwicklung des Unternehmens beitragen. 
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Die vier strategischen Handlungsfelder im †berblick:  
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AKTIVIT€TEN  
Wir berichten ausfŸhrlich Ÿber unsere AktivitŠten in unserem integrierten GeschŠftsbericht 2022. 
Dieser kann unter folgendem Link abgerufen werden: !"#$%&"'()'*')"+#$,-%+."/0#$%'1211'*'3"4%+#$'–	
!"#$%&'()*+, !"#$"%&'(()"*+ . Die nachfolgende Tabelle zeigt auf, an welchen Stellen dort auf die 
Schwerpunkt-LeitsŠtze eingegangen wird. 

Schwerpunkt-Leitsatz  
Siehe 
Seite(n)  

Ziele & Indikatoren / 
ErgŠnzende Hinweise  

Leitsatz 5: Energie und Emissionen 78-80 Scope 1-3 Emissionen 

Leitsatz 4: Ressourcen 83-85 Logistik und Verpackung, 
Remarketing 

Nachhaltigkeitsstrategie 2030*:  49-50 Beschreibung der Strategie 

 
Um das in der Bechtle Nachhaltigkeitsstrategie 2030 formulierte Ziel der gruppenweiten bilanziellen 
CO2-Neutralität bis 2030 in den von uns beeinflussbaren Bereichen zu erreichen, setzen wir auf 
einen Dreiklang aus Vermeiden, Reduzieren und Kompensieren von CO2-Emissionen. Für uns 
wesentlich ist unser Fuhrpark, da es für unsere Kundenbetreuer:innen, Consultants oder IT-
Servicetechniker:innen wichtig ist, bei ihren Kunden vor Ort tätig und damit mobil zu sein. Hinzu 
kommen Energieaufwendungen für die Unterhaltung von Bürogebäuden und Lager. Extern fallen 
EnergieverbrŠuche fŸr den Betrieb und die KŸhlung der Bechtle Datacenter an sowie durch die 
Produktion, den Transport und die Nutzung der von uns vertriebenen Produkte. 

Die Steuerung des Themas Energieverbrauch und Emissionen erfolgt Ÿber eine Matrixorganisation: 
Das zentrale Bechtle Nachhaltigkeitsmanagement koordiniert und Ÿberwacht die Umsetzung der 
Bechtle Nachhaltigkeitsstrategie 2030. Flankierend erhebt und validiert das 
Nachhaltigkeitscontrolling gruppenweit die notwendigen Kennzahlen, so kšnnen Ma§nahmen 
beurteilt und Zielgrš§en berechnet  werden. Gemeinsam arbeiten sie als agiles Team in Abstimmung 
mit den verantwortlichen Fachbereichen (wie Bechtle Mobility, GebŠudemanagement, Sustainable 
Logistics oder den Umweltbeauftragten) an der Klimastrategie fŸr Bechtle. 

Am Konzernsitz in Neckarsulm haben wir bereits 2011 innerhalb der Zentralfunktionen der Bechtle 
AG im Rahmen der Zertifizierung nach DIN EN ISO 14001 ein strukturiertes Umweltmanagement 
geschaffen. Ein Umweltmanagementhandbuch legt die Basis fŸr die Umweltstrategie der Bechtle 
AG und umfasst in der operativen Umsetzung alle Gesellschaften mit Sitz in der Konzernzentrale. 
Der Konzernsitz ist mit rund 2.200 Mitarbeitenden mit Abstand der grš§te Standort der Bechtle 
Gruppe. Die dort ansŠssigen Zentralfunktionen der Bechtle AG fungieren als Treiber nachhaltiger 
Themen, so auch im Umweltbereich. Einzelne Projekte werden in der Regel am Stammsitz pilotiert 
und anschließend in den Konzern getragen. In den Gesellschaften sind die Geschäftsführenden für 
die Umsetzung von Ma§nahmen vor Ort verantwortlich. 

*Ausführliche Darstellung siehe Nachhaltigkeits- und Klimaschutzstrategie hier: Bechtle	AG	·	
Nachhaltigkeitsbericht	2021	·	deutsch	–	Webansicht	(Onlinefassung) 
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CO2-Emissionskategorien nach dem Green House Gas Protocol  

Bei der Berichterstattung Ÿber das von uns emittierte Treibhausgas Kohlendioxid folgen wir den 
AnsŠtzen des Greenhouse Gas Protocols, das durch die Beteiligung von NGOs und 
Wissenschaftlern entstanden ist und das Ziel verfolgt, die Berichterstattung von Unternehmen und 
Organisationen Ÿber ihre Emissionen zu standardisieren und damit vergleichbar zu machen. Das 
Greenhouse Gas Protocol unterscheidet nach drei CO2-Emissionsbereichen, den sogenannten 
Scopes. Nach dieser Unterscheidung gehšren die in Bechtle GebŠuden benutzte Heizenergie aus 
fossilen Brennstoffen und die durch den Bechtle Fuhrpark emittierten CO2-Emissionen zu Scope 1. 
Zu Scope 2 zŠhlen die Emissionen von EnergietrŠgern wie Strom und FernwŠrme, die wir 
fremdbeziehen. Die Scope-3-Emissionen beziehen sich auf jene Aktivitäten, die in der vor- 
(Upstream) bzw. nachgelagerten (Downstream) Wertschöpfungskette entstehen. Im Berichtsjahr 
haben wir erstmals die indirekten CO2-Emissionen aus Scope 3 für Bechtle berechnet. Dazu haben 
wir im ersten Schritt eine Wesentlichkeitsanalyse der insgesamt 15 Scope-3-Kategorien nach dem 
Greenhouse Gas Protocol durchgefŸhrt und folgende sieben als relevant fŸr Bechtle identifiziert: 

Scope 3.1: Eingekaufte GŸter und Dienstleistungen 

Scope 3.3: Brennstoff und energiebezogene Emissionen (nicht in Scope 1 und 2) 

Scope 3.4: Transport und Verteilung vorgelagert 

Scope 3.5: Wasser 

Scope 3.6: GeschŠftsreisen 

Scope 3.7: Pendelverkehr 

Scope 3.9: Transport und Verteilung nachgelagert 

Scope 3.11: Nutzung der verkauften Produkte 

 

 



UNSERE SCHWERPUNKTTHEMEN 

WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht - Seite 9 

 

Siehe beide Tabellen sowie eine ausfŸhrliche Darstellung und Beschreibung der Scope 1-3 
Kategorien im integrierten Bechtle GeschŠftsbericht 2022, S. 79 ff. 
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5. Weitere AktivitŠten 

Wir berichten ausfŸhrlich Ÿber unsere AktivitŠten in unserem integrierten GeschŠftsbericht. Dieser 
kann unter folgendem Link abgerufen werden: !"#$%&"'()'*')"+#$,-%+."/0#$%'1211'*'3"4%+#$'–!
!"#$%&'()*+,-%.'%"/$&&0%12. Die nachfolgenden Tabellen zeigen auf, an welchen Stellen dort auf die 
LeitsŠtze der WIN-Charta eingegangen wird.  

Menschenrechte,	Sozialbelange	&	Belange	von	Arbeitnehmenden	
Leitsatz Siehe Seite(n) 

Leitsatz 01 – Menschenrechte und Rechte der Arbeitnehmenden: "Wir 
achten und schützen Menschenrechte sowie Rechte der 
Arbeitnehmenden, sichern und fördern Chancengleichheit und 
verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all 
unseren unternehmerischen Prozessen." 

63 ff. 

 

Leitsatz 02 – Wohlbefinden der Mitarbeitenden: "Wir achten, schützen 
und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer 
Mitarbeitenden." 

63 ff. 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten 
bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

54 ff. 
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!"#$%&'$%()*$	
Leitsatz Siehe Seite(n) 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, 
erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die Inanspruchnahme 
von natürlichen Ressourcen." 

78 ff. 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare 
Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-
Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

78 ff. 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere 
Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den 
Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit 
hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

78 ff. 

 

!"#$#%&'()*+,-*)+.*+/ 	
Leitsatz Siehe Seite(n) 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den 
langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten Arbeitsplätze in der 
Region." 

99 ff. 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für 
Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit steigern und 
das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft 
unterstreichen." 

124 ff. 
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!"#$$"%&'()*+,)-"./()0.+"+1(+2)3+&-Korrup&on	
Leitsatz Siehe Seite(n) 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der 
Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von Finanzentscheidungen." 99 ff. 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie 
auf und sanktionieren sie." 90 ff. 

Regionaler	Mehrwert	
Leitsatz Siehe Seite(n) 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für 
die Region, in der wir wirtschaften." 

 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen 
Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 
beziehen sowohl unsere Mitarbeitende als auch alle anderen 
Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 
unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

54 ff. 
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6. Unser WIN-Charta Projekt 

Mit unseren WIN-Charta Projekten leisten wir einen Nachhaltigkeitsbeitrag fŸr die Region. 

DIESE AUSGEW€HLTEN PROJEKTE UNTERST†TZEN WIR  IN BADEN-
W†RTTEMBERG  

Frauen -Handball: ! 
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!"#$%&'()*%(+*,,%-."*/,*0(&*12,(&$"(*&()%"(3$&)%/-*0#(45%&(#&0"%*.%&'(/4&)%"&(#$12(#$.(%$"467*/12%"(
!"#$#%&'(%)*++#$%,-..#$/	

!"#$%&'()*%+*,%-'*.%(!"#$$%&'()&!*+!&,#$-..!+-)/!*%&.*%&0!+&1-+0/-22!)*++!+&0!)&345)%-!"#$"%
!"#$%&'!(!")*+!',*-"$*('!*.!/'!,#!*012(!2-".*-"(*3"#+'%4,-".*56"*027-!"*!'"*+'%&#'.!$*8",'!.!"*'$#9*
!"#$%&'(")*$+&*#''&',-&.+$,#/,0&*1+&#2.,%3,#.*&',/4''+#2.&',5)++&1&',.43-#1,6#&,7'1&/!""!#!$
!"#$%&'($)*+,-.'#"#-/".%$*+,"+0-1.$-*+%"#"2-3+,4,"2"+$-5677"+-5.#-8"%'479-".+-:".&'"+-%"$)"+;<-%4,$-
!"#$%&'()*$+,-('./0$1'"*.)23*4'"*5./-23-"$3-"$6-7&.,-$89# 	

!"#$%&$'(')%()*%+#,%-'$%.'/0,1'%23%'#)')%45$,)'$%6'&()-')%7(%058')9%-'$%*#/0%15)6&$#*,#6%&:!"#$%"
!"#$%"&&'()*+,-#."./-*-#,0123+-45,'".+,6"/,7+-++#-*5,8-'239:+':;3*-*,$-*,7()*+ -!"#$"%&'()*+,-./0%-"1%
!"#$%&'()*+,!)-!./"$01!)2,')3!01'4!)156!%).01%!44)#!&!,#'7)85..)9,")5:01);:4':"!44)1!"<=""5#!%8)
!"#$%&%'#()*&++#%,)-%.#(%&.$/%&0$.1.2)3#&45#$+.)"%')#!"#$%&'(#$)#(*+#%,!-#$./($#!"#$#(.0&1(#!23#$45%5".,$
!"#$%&'(%)#!%*+!%,-(-"#%)#$%.-/01+-%*+!%2#1-(#-03-#%45#%-#1!/0-"$-#$-(%.-$-)1)#678	

Experimenta , Science Center in Heilbronn : 

!"#$%&"'"()"*"(%'+,(%)"(-#$,.%'/0%'"12"(0/")%, "

!"#$%&'"$(#)*+,-.#$/)0#1)234514"!"#$%–!!"#$%&'()&*%'+,&'(-.-!"#$%&'()#*%+,%)%+$*-%+$+(.*&/$*.+01$%&*
!"#$%&'"()*&+"(&"),"($"-) –!!"#$%&"'(%)*+%'*",-./0&"'1"*23/4"/$"-%	

!"#$$#%#&'()*+,-%+./+0()1+2324 !–!!"#$%#&'()#$*+$#,-#.#,($"',#$/01-21,"-304,(-#,2&'45($6"($7#6$
Science	Center	experimenta	i!"#$%&'()!!*"+%$",$($%!'-(.!/"0-1"$%!$"2-.34$%1"'%5"6!7$"8-%"9:9;".!7"
!"#$%&'()*+)&%+&+),-./)&0!(1*$!)2&!"#$3!!&+&+)4&0(0*2)*+5)6+(&0)7&1)83((3)9:0$&;&+)!"#*<<()=%!!&+>)
!"#$%&'!$(&)$)*+),&-).#"$/0-$1&)2$3)%)#/#4$5).%'!).$"22),$62#),%3,0++).$78,$9"#0,:&%%).!"#$%&'()*(+)
!"#$%&'()*(+","&-."/%0(1"#$.2"(&-.(-"&.(3"/(4/566%*%,(7889(:&#$.&,"/(;!-!"#$%&#'(&#'&)*&#+,&%$"'-%('
!"#$%&"'(&)*"'%"+&,-"$%*./&0(&12-!"#$%&'%($%)(-!"#$%&"'()*+(,-'("#-"*.%'/#%".0%"#0"#(1#0(2"'(3%''".'(
!"#$"%&'!%()*#+)#%,#+"#-%.*"%!#*+#+%/01%*+!"#$%!&'"()*+,-($!"(.)/!01&-2.)3$4-#"(.)5$%"#)/,$6")2-7&")
!"#!$%&'!$#()$'!%*#+%+!,%&-"!#-!%./,!%)*-0%12$%!"#!%3!4/#+!$4%)#4-0)*5"-0!%6/$,%+!$%."7"')5"4"!$*#7%
!"#$%"&$'#((")(*"&+#,,-.)/0$$$	

!"#$%&'()*&$+,)$-+&$.#/&0&#0/1$-&#$*2/134(#+1&/$52#)/&#,'(26)$7+)$-!"#$%&!'%!#(!')!*#!&'#+,-.!*&%/)&.!*#
!"#$%&&'()*+(,-./01&(20$(0310$%40.&*(20"5&(/64(0%.0.(/70%(!"#70$16.5&0(20$(8-$1-$*&0-!"#$%&-
!"#$%&#'(')'*+-!"#$"%&'%()*+(,%-."/%($0(–!!"#$%&'()*+",(-"&$,.(%&$(/%',&$0(1%2(3&$,.,&(4,.5"&$,6($3)(
!"#$%"$&'$%($)&*#$&*#+#(,-!"#$%&'()*+!(,!"#-(,#*./,(0)*!"1#(",!2.+,(3!"1#.45(63(04!''!"1#7620)*!"5!"#
!"#$%&'(($&)*&+),-"+$".)(/)'&(%$(/&+$"$)%$'0)1*&2$&)3*%#'4*0)$'&$&)5'$#,6#.'2$&)7*28&2)9*")
!"#$%&'()$"*(+,-"$.$/)+012)(13+&14+%(%'/15+6%7#()/+"13'*1/%89(+13+:(*,-+1;,)+",+1<+"(+%1:"!"!#$"
!"#$%&'(&)%*+,&'-.-!"#$%&'()#*+),%&*-'.%*.%/-01(2%*3%.4)1,%1'%-$*-&*5-.$#6'(7$#.()&*8%-24.011-
!"#$%&$'	

!"#$%&'&()*+,$-./01)/0$2&1$3.#$'*41+5,+,$-+/6+,3+,(5.# "

!"#$%&-!"#$%&#'(&#'&#)$&%'*$+%(&',)$'-&./$0&')&,$'1#2%(+%3'(&#'&45&#,6&%$"'&%$)./&,(&%('"%'(!"#$%-
!"##$%$$"&'()*#(+,-*&,*(.*&$*/#(0*$*-1-'$2(3*-()*/(45&(3*,6$1*(0*$/*"$*&()-'-$%1*&(7&8/%#$/"9$"/('*6$(*#(
!"#$%&#'&(&%)*&#+&,-.(/%01#!0$#23-!"#$%&$%"'()*"%)+%&,%'-.,/)*%&)&%0%12,'%,)!34'%5%).,*)6,*/%&7'%)
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!"#!$%&!'()*+$,!-'%.*/!$,0'1!$(2*%'3!&*!$*4!.567!$8%''!'*3%!*.%67!$!*9#!%67!$5'1*/:'*4%,3!$'2*;%,&!'*
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!"#$%"$&'!"#!$%&%'()!&*)!&+,-#&.'*!$"!"&/+0'$!&%#!11!"&*)!&234!$#5)""!"&*!%&6!,-#1!&78-!"#$%&'()#%#*
!"#$%&'()*+,%&- -!!"#$%&'()*+,$-!+$.,+'/0!"01 	

!"#$%& !!"#$%&'() !!"#$%&'()%*+,-,%)'"

!"#$%$#&'#($)*(+(,(&-$./(0$&12$&$34$)25$#("&%$2&1$)&67#(2#'2$)02./$#&8$2($)$#(92.60'!"#$%&#
!"#$%&$&'(%)$*+,-./+0$,1'2!'#$&'3*+/%)$*+$&#$&'/..$'345.*678$*+$&'02%'*#$/.$&'92,/!!$&/%)$*+'02'
!"#$#%&'()*+,'-./'0.%1,#"$2"+,#'3)/.44#%/5"#2'67%'8%-0#*9$#%:';7<$=.*#')%-';#*6"+#/'>?%%#%'-"#'
!"#!$%&!'()*+%()$,!%(!'-!'*./,$%-0*12!"%,!2*3'-*4!$'!(5(*) !"#$%#&'	

!"#$#%&!"#$%&"'"()"*"(%'+,(%)"(-#$,.%'/0%'"12"(0/")%, 	

	

CDR Summit in Karlsruhe am 26.02.2023 :!"

!"#$#%&!"#$%&'(-!"##$%&'$($%)*+ 

ART UND UMFANG DER UNTERST†TZUNG  
†ber den Umfang der UnterstŸtzung ist vertraulichkeit vereinbart, weshalb keine Angaben 
offengelegt werden kšnnen. 
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7. Kontaktinformationen 

!"#$%&'($!"#$%	
Dr. Nicole Diehlmann 
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